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Landeshauptstadt Hannover 
KunstFestSpiele Herrenhausen 
Alte Herrenhäuser Straße 6b, D-30419 Hannover 

Hannover, 14.05.2020 – Pressemitteilung 
 
Die KunstFestSpiele Herrenhausen stellen heute den Fahrplan 
zum Herbstfestival 2020 vor, das vom 24.09. bis 11.10.2020 als 
Ersatz für das im Mai geplante Festival stattfinden wird. 
Morgen, am 15.05., wäre das Festival in Hannover feierlich 
eröffnet worden. Bis auf wenige Ausnahmen und einzelne 
Spielortänderungen ist es den KunstFestSpielen gelungen, 
einen überwiegenden Teil des ursprünglichen Programms in 
den Herbst zu verlegen. Mit der Uraufführung der immersiven 
Arbeit Vor dem Sturm von krügerXweiss, ursprünglich für das 
Best OFF Festival Freier Theater im Mai geplant, und der 
Performance no border plants vom Theater an der Glocksee 
sind zwei Produktionen aus der Freien Szene dabei. Dazu 
kommt ein Projekt der Kammermusik-Gemeinde mit einer 
Uraufführung. Die KunstFestSpiele eröffnen am 24.09. mit der 
Laser- und Klanginstallation Fountain Scan. Das 
Bühnenprogramm startet am 25.09. mit Eszter Salamons 
Mutter-Tochter-Stück MONUMENT 0.7.: M/OTHERS, das ihre 
eigentlich für die Eröffnung geplante Produktion ersetzt. 
Insgesamt bereichern somit vier neue Produktionen das 
Programm. Mit Kolik entfällt nur eine Produktion komplett. 
Das große Mahler-Konzert konnte auf 2021 verschoben 
werden. 
 
Der weitere Ticketvorverkauf der KunstFestSpiele startet im 
August, wenn noch größere Planungssicherheit besteht. Zu 
bereits erworbenen Tickets finden Besucher*innen 
ausführliche Informationen unter einem FAQ auf der Website 
der KunstFestSpiele. 
 
Zum Auftakt eines zweiwöchigen Onlineprogramms, das die 
ursprüngliche Festivallaufzeit markiert, hat Intendant Ingo 
Metzmacher für die Programmpräsentation des Herbstfestivals 
zahlreiche Stimmen der eingeladenen Künstler*innen digital 
zusammengebracht. In einer Videobotschaft zusammen mit 
Oberbürgermeister Belit Onay, die heute um 16 Uhr unter 
www.kunstfestspiele.de veröffentlicht wird, stellt er heraus, 
dass mit dem in den letzten Wochen erarbeiteten 
dynamischen Sicherheitskonzept für Publikum, Künstler*innen 
und Mitarbeiter*innen eine Durchführung der KunstFestSpiele 
nach jetzigem Stand des Wissens im Herbst möglich sein wird. 
 
Belit Onay, Oberbürgermeister der Landeshauptstadt 
Hannover: „Gerade die Kulturinstitutionen unserer Stadt hat 
die Krise schwer getroffen. Sie haben sich im April unter dem 
Motto „Staying Alive – Kultur öffnet“ zusammengeschlossen 
und gemeinsam die Botschaft ausgesandt: „Wenn wir heute 
nicht für die Kultur kämpfen, werden wir morgen keine haben. 
Kunst und Kultur in all ihren Ausprägungen sind ein 
unverzichtbarer Teil des menschlichen Zusammenlebens.“ Es 
geht um viel: Um die Sicherung der Existenz von 
Künstler*innen, Ensembles und Kulturinstitutionen. Um die 
Wiederaufnahme von Proben, Programm und 
Vermittlungsarbeit, um den verbindenden Charakter der 
Kultur, um Kunst als essenzielles Lebenselixier unserer 
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Gesellschaft, und nicht zuletzt um die Ausstrahlung unserer 
gesamten Region.  
Aus diesem Grund freue ich mich über die intensive 
Vorbereitung der KunstFestSpiele für diesen Herbst. Das Team 
hat in den letzten Wochen ein dynamisches 
Sicherheitskonzept entwickelt. Es sind weiterhin einige 
unsichere Variablen im Spiel, wie mögliche 
Reisebeschränkungen und einige andere Hürden. Doch gerade 
diese Planung ist ein wichtiges Zeichen! Ein Zeichen, dass es 
weitergehen wird und wir nach dem aktuellen Stand im Herbst 
die Kulturinstitutionen dieser Stadt wieder mit allen Sinnen 
erleben können. Was für ein Lichtblick in dieser Zeit!“ 
 
Ingo Metzmacher, Intendant der KunstFestSpiele 
Herrenhausen: „Es grenzt an ein Wunder, dass es uns gelungen 
ist, das Programm, so wie es war, bis auf wenige Ausnahmen, 
hinüber zu retten. Und so ist ein sehr geschlossenes Programm 
entstanden, dass uns in seiner Vielfalt und Abwechslung selber 
überrascht. In diesem Zusammenhang möchte ich mich 
insbesondere bei den Herrenhäuser Gärten, dem Deutschen 
Hockeyclub und unseren Partner*innen und Förderern 
bedanken, die ohne zu zögern ihre volle Unterstützung 
zugesagt haben. Ohne diese spontane Zusage hätten wir 
dieses Wagnis wohl nicht in Angriff genommen.  
Wir möchten unseren Künstler*innen die Möglichkeit geben 
Ihre Arbeiten zu zeigen, denn was wären die KunstFestSpiele 
ohne sie, die jetzt ganz besonders unsere Unterstützung 
brauchen!  
Natürlich fragen wir uns manchmal, ob und in welcher Weise 
wir das Festival im Herbst tatsächlich durchführen können. 
Wirklich wissen, Stand heute, kann das niemand. Aber wir 
können uns vorbereiten. Wir stellen uns auf verschiedene 
Szenarien ein: für das Publikum, die Künstler*innen auf der 
Bühne und für unsere Mitarbeiter*innen. Darüber sind wir auch 
in ständigem Austausch, sowohl mit den Kolleg*innen in den 
Theatern und Festivals als auch mit der Politik. Und wir 
arbeiten an entsprechend dynamischen Konzepten für die 
Durchführung der KunstFestSpiele. Das wird klappen.“ 
 
Zugang und Informationen zum bereits angekündigten 
Onlineprogramm ab Freitag, 15.05.2020, finden Interessierte 
unter www.kunstfestspiele.de (alle Formate werden ab der 
genannten Uhrzeit bis 24 Uhr des folgenden Tages online 
zugänglich sein). 
 
Information zu den Tickets 2020 
Bereits erworbene Tickets für Produktionen 2020, die in den 
Herbst verschoben werden konnten, behalten ihre Gültigkeit. 
Der eingestellte Vorverkauf wird im August bei größerer 
Planungssicherheit fortgesetzt. Für abgesagte Produktionen 
wird der reine Ticketpreis ab sofort dort zurückerstattet, wo 
die Tickets erworben wurden. Der Betrag kann den 
KunstFestSpielen alternativ auch als Spende übertragen 
werden. 
 
Weitere Informationen unter www.kunstfestspiele.de. 
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